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 Weinjchänfe in Zara.

meijt nur approrimativ richtig. Man fommt indef der Wahrheit wohl ziemlich nahe, wenn
man die Production des ganzen Landes im Ducchfchnitt auf eine Million Heftoliter jchäkt,
wovon 600.000 auf dag Gebiet dev Handelsfammer von Spalato entfallen. In zweiter
Reihe find die Gebiete von Zara, Ragufa und Cattaro zu neimen; in dem leßteren itber-
fteigt die gewonnene Quantität indeß nur wenig den localen Eonfum.

Der Export geht größtentheils vom Hafen von Spalato aus, in welchem die
Erzeugniffe der Hleineren Ortichaften zufammenftrömen. Auch Brazza und Lefina find
Erportpläge. Anfangs fand die Ausfuhr ausichlieglich nach Trieft, Venedig und Fiume
ftatt. Seit dem Jahre 1874 vergrößerte fie fich beträchtlich. Dank den Bemühungen
einiger der erjten Handlungshäufer von Spalato entwickelte fich der Erport:nad) Frant-
reich, jpäter auch nach Deutjchland, der Schweiz, Belgien und Holland. Die Preife, die
fich bis zum Jahre 1850 auf 1 bis 3 Gulden per Heftoliter ftellten, jtiegen bis 1859 auf
20 bis 30 Gulden, fielen dann auf 15, 10 und bis 4 Gulden, erholten fich aber fpäter
wieder und bewegen fich von 1874 bis heute zwifchen 5 und 25 Gulden je nach der
Qualität und der Nachfrage.


